
 
Hinweise zur Erstellung eines Antrags auf Forschungsförderung an die  
Gesellschaft für Anthroposophische Pharmazie in Deutschland e. V. (GAPiD) 

 
 
Von der GAPiD-Akademie können wissenschaftliche und nicht-kommerzielle 
Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Anthroposophischen Pharmazie gefördert werden. 
 
Kriterien für die Förderung sind die Originalität der Fragestellung, die voraussichtliche 
wissenschaftliche Nutzbarkeit der zu erwartenden Ergebnisse bzw. die mögliche Relevanz 
für die Anthroposophische Pharmazie oder Medizin sowie die Qualität des Prüf- bzw. 
Versuchsplans zum Forschungsvorhaben. Die Wahl des Forschungsthemas ist frei. 
 
Es steht derzeit eine jährliche Fördersumme von bis zu 5.000 Euro zur Verfügung.  
 
Der Antrag auf Forschungsförderung erfolgt formlos und beinhaltet  
 

1. Name, Anschrift, Telefon, E-Mail-Adresse, Berufsabschluss, aktuelles 
Beschäftigungsverhältnis des Antragstellers  

2. Ggf. Institution und Kontaktperson (wenn abweichend vom Antragsteller) 
3. Beweggründe für die Durchführung des Projekts 
4. Projekttitel 
5. Start des Projekts 
6. Geplante Projektdauer 
7. Projektbeschreibung  

a. Fragestellung und Relevanz des Themas 
b. Genaue(s) Ziel(e) 
c. Methodik (Weg zur Beantwortung der Fragestellung) 
d. Kontext - inhaltlich (z. B. Vorarbeiten) und sozial (Partner, Interessenten) 

8. Prüf- bzw. Versuchsplan 
9. Ist eine Publikation geplant? Wo, wann? 
10. Kostenplan zur Gesamtfinanzierung des Projekts 

a. Kostenaufstellung 
b. Finanzierungsquellen (weitere Förderanträge, z.B. bei Stiftungen) 

 
 
Die Antragsunterlagen übersenden Sie bitte per Post an die  

Gesellschaft für Anthroposophische Pharmazie in Deutschland e. V.  
Hundskapfklinge 25 
72074 Tübingen 
 

Sämtliche Anträge werden vom Beirat der GAPiD begutachtet.  
 
 
Hinweis nach der Datenschutz-Grundverordnung:  
Die GAPiD versichert, Ihre mit dem Antrag auf Forschungsförderung mitgeteilten Daten gegen 
Missbrauch zu schützen, vertraulich zu behandeln und nicht an Dritte weiterzugeben. 
Sie ist berechtigt, die erhobenen Daten zu speichern, zu übermitteln, zu löschen und zu vernichten. 
Sollten Sie nach einem Negativ-Bescheid zum Antrag oder nach Abschluss des geförderten Projektes 
die Löschung der Daten wünschen, können Sie dieses postalisch an die Geschäftsstelle der GAPiD 
oder per E-Mail an info@gapid.de mitteilen. Ihre für die Forschungsförderung erhobenen Daten 
werden dann unverzüglich aus unserem System entfernt.  

mailto:info@gapid.de

